
Amtliche Mitteilungen”  An einen Haushalt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LEOPOLDSDORFER KINDERFERIENSPIEL
Jährlich wird das Ferienspiel zur Freude der Kinder und Eltern weiterentwickelt. Das

Angebot an Veranstaltungen ist heuer so groß wie noch nie! Als besonderen Service

für die Familien bietet die Marktgemeinde Leopoldsdorf bei Veranstaltungen, die nicht

im Ort stattfinden, einen kostenlosen Transfer an. Die Anmeldung erfolgt ab heuer über

die Gemeindehomepage.  mehr dazu auf Seite 10

Die Marktgemeinde Leopoldsdorf erhielt viel Lob aus

der Region für die exzellente Umsetzung der Landesaussstel-

lung im AG 34er-Haus. Die interessante Ausstellung punktet mit vielen detailgetreuen

Modell en, Nachbildungen und zeitgeschichtlichen Relikten. Bürgermeister Blasnek hat

es  geschafft, ein interessantes Programm für alle Generationen zusammen zu stellen. 

Die Ausstellung läuft noch bis 10.11.2019 und ist MI von 9 - 13 Uhr sowie SA und SO

von 13-18 Uhr geöffnet! mehr dazu auf Seite 4

LANDESAUSSTELLUNG
EIN VOLLER ERFOLG

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG

39. Jahrgang / Nummer 149 / Juni 2019

UNSERE NEUE AMTSLEITERIN UND 
DAS GEMEINDEMITARBEITER-TEAM
mehr dazu auf Seite 6
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GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek

Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter min -
vereinbarung bei 
Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

gGR für Soziales, 
Familie und 
Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für 
Schule und 
Kultur
Andrea Scharf, MSc. 

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 788 78 15 
oder 
leo.ladys@aon.at

gGRin für
Bau und 
Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

Termine nach persönlicher 
Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 
oder makr@speed.at

Ausschuss 
Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 

22.06.2019
SONNWENDFEIER
ÖVP

29.06.2019
SOMMERNACHTSFEST
SPÖ

23./24.8.2019
FEUERWEHRFEST
FREIWILLIGE FEUERWEHR

14.09.2019
WIESNFEST
SPÖ

15.09.2019
ERNTEDANKFEST
PFARRE

Seite 3 Bürgermeister-Vorwort
Seite 4 - 5 Leopoldsdorfer Ausstellung als Highlight der Region
Seite 6 - 7 Die neue Leopoldsdorfer Amtsleiterin und das Team des Gemeindeamtes
Seite 8 Leopoldsdorf hält sich fit! Radwegeröffnung, Fit- und Vitaltag
Seite 9 Den Badeteich in Schuss halten, Ortsbildpflege
Seite 10 Das Leopoldsdorfer Kinderferienspiel mit tollem, erweiterten Programm
Seite 11 Rechnungsabschluss 2018, Gemeindekalender 2020
Seite 12 - 13 Muttertagsfahrt, Gesunde Runde, Wochenmarkt
Seite 14 Gemeindeseniorenurlaub Trencianske
Seite 15 Hochbeet für die Volksschüler, Aktionen der IMS Lanzendorf
Seite 16 - 20 Das war unser Frühling – Veranstaltungsfotos
Seite 21 Die Volksschüler auf Exkursion, beim „Rock the Field” und 

bei der Show des Zauberlehrlings
Seite 22 Trafik übersiedelt ins Sparkassen-Lokal, Spendenaktionen
Seite 24 - 25 Freiwillige Feuerwehr, neues Hilfeleistungsfahrzeug, Feuerwehrfest
Seite 26 Verein „Jugend Leopoldsdorf”
Seite 27 Das Rote Kreuz beim Fit- und Vitaltag, 

neuer Defibrillator vom Erlös der Gastro angeschafft
Seite 28 - 29 Aus dem Pfarrleben, Verabschiedung Pfarrer Paul Piechura
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BÜRGERMEISTERVORWORT GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer,
der Frühling stand ganz im
Zeichen der Landesaus-
stellung. Das positive
 Medienecho war enorm.
Mir war wichtig, die Aus-
stellung im AG34er-Haus
für alle Generationen at-
traktiv zu gestalten und
freue mich natürlich über
den großen Zuspruch, den
ich seitens der Bevölke-
rung erhalten habe.
 Abseits der Ausstellung
 arbeiten wir unermüdlich
an etlichen laufenden und
auch vielen neuen Projek-
ten, von denen ich Ihnen
einige vorstellen möchte.

MUSIKSCHULE FÜR
 LEOPOLDSDORF?
Die Begeisterungsfähigkeit der
Kinder, die ich durch die Lan-
desausstellung führen durfte,
hat mir wieder vor Augen ge-
führt, wie wichtig es ist, Kinder
zu inspirieren und sie in ihrer
Entwicklung zu fördern. Die
Idee war geboren eine Einrich-
tung zu schaffen, in der Kinder

ihre Kreativität ausleben und
ihre Begabungen ausbauen
können. Eine Musikschule er-
füllt diese Kriterien und geht
noch darüber hinaus. Sie er-
möglicht den Austausch und
fördert das Miteinander unse-
rer Ortsgemeinschaft.

ZUSAMMENARBEIT MIT
DEM „KULTURVEREIN  
ART-GERECHT”
Der Kulturverein ARTgerecht,
rund um den aufstrebenden
Leopoldsdorfer Musiker Mag.
Christian Schmid und seiner
 Lebenspartnerin Mag. Petra
Nitschmann, veranstaltet nicht
nur erfolgreich das „Rock the
Field-Festival“, sondern macht
sich auch für Nachwuchskünst-
lerinnen und -künstler stark. So
traten 2018 Kinder der Volks-
schule Leopoldsdorf unter der
Leitung von Gerhild Pircher live
beim Festival auf und boten
voller Enthusiasmus ein kreati-
ves Musikprogramm. 

2017 hat der Verein ARTgerecht
eine  Elternbefragung durchge-
führt, aus der hervor geht, dass

81% der Befragten großes In-
teresse an einer Musikschule in
Leopoldsdorf haben. 

Gemeinsam mit Christian und
seinem Team werden wir an
dem Projekt  „Musikschule Leo-
poldsdorf“ arbeiten. Als erfahre-
ner Musiker und Instrumental-
pädagoge kann er die richtigen
Akzente für Musikinteressierte
in unserem Ort setzen.

IHRE MEINUNG IST 
 GEFRAGT!
In erster Linie möchten wir das
Musikschul-Angebot an die
Kinder richten und legen den
Schülerinnen und Schülern der
Volksschule einen Fragebogen
ins Mitteilungsheft bei. So erhe-
ben wir ihre Wünsche und
Ideen zu dem Projekt und kön-
nen das Angebot nach ihren
Vorstellungen gestalten. 

Ich lade Sie ein, sich mit Ihren
Ideen auch direkt bei mir oder
unseren Projektbeauftragen GR
Fritz Gottschalk, GR Christian
Buzin und GRin Hanni Blácký zu
melden.

NEUES FEUERWEHR -
FAHRZEUG
Da eines der Leopoldsdorfer
Feuerwehrfahrzeuge in die
Jahre gekommen ist, hat die
Gemeinde ein neues Fahrzeug
angeschafft!

Die Sicherheit der Bürgerinnen
und Bürger ist mir ein großes
Anliegen. Damit unsere freiwil-
ligen Helfer im Notfall auch
rasch helfen können, brauchen
sie die entsprechende Ausrü-
stung. Daher war sofort klar,
dass die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf ein modernes Ersatz-
fahrzeug für unsere Feuerwehr
anschaffen muss. Denn bei un-
serer Sicherheit darf nicht ge-
spart werden!

Darüber hinaus bedanke ich
mich bei Raiffeisenbankleiter
Thomas Tschabitscher für die
Übernahme einer  „Patenschaft”
für das neue Fahrzeug und
einer damit verbundenen Spen-
de von 2.000 Euro.

Ihnen, liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer, wün-
sche ich einen schönen und
erholsamen Sommer!
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Christian Schmid

Gerhild Pircher von der VS Leopoldsdorf und Petra Nitschmann 
mit Bürgermeister Fritz Blasnek

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek
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LEOPOLDSDORFER AUSSTELLUNG ALS HIGHLIGHT DER REGION

Mein Ziel war es, die Orts-
geschichte und die damit
verwobene Geschichte der
Ziegelindustrie im Rahmen
der Festwoche generati-
onsübergreifend zu
 präsentieren! Unser
 geschichtsträchtiges
 Leopoldsdorfer Ziegel -
bauwerk, das AG34er-
Haus, wurde im Rahmen
der NÖ Landesausstellung
zur Ausstellungsräumlich-
keit umfunktioniert und
lockt nach wie vor zahlrei-
che Besucher aus der Re-
gion mit Highlights wie
einem Modell eines Ring-
ofens, der Nachbildung
eines alten Wasser-
transport weges und aus-
gestellten  Ziegel-Siegel
an. 

DIE ERÖFFNUNG WAR EIN
VOLLER ERFOLG!
Schon der Besucherandrang
bei der Eröffnung am 26.4. hat
gezeigt, dass die Ausstellung
vieles zu bieten hat. Vor allem
die Nachbildung des Wiener
Neustädter Kanals, auf dem
einst Ziegel nach Wien trans-
portiert wurden, kann sich
sehen lassen. Eine Brücke, die
über den Fluss führt, samt
Boot und Zugpferd wurde als
Outdoor-Modell aus Holz
nachgebaut. 

EIN EINBLICK, WIE DAS
LEBEN FRÜHER SO WAR
Im Obergeschoss des Hauses
wurde eine klassische Ziegelar-
beiterwohnung zu Museums-
zwecken nachempfunden.
Bett, Tisch, Küche, Ofen,

„Psych” und Lavoir sind wie da-
mals auf engstem Raum unter-
gebracht und vermitteln so
einen Eindruck, wie das Leben
früher so war. Abgerundet wird
die Ausstellung durch Filmvor-
führungen der Firma Wiener-
berger, die auf eine 200jährige
Geschichte zurück blicken
kann. 

DIE GESCHICHTE DER
 ZIEGELBÖHM’ ERLEBEN
Ein Dokumentationsraum be-
leuchtet die geschichtliche
Entwicklung von Leopolds-
dorf. Im Brennpunkt liegt das
Phänomen der „Ziegelböhm'”.
Auch die Schicksale einiger
Leopoldsdorfer Familien wer-
den beleuchtet. 

Bgm Blasnek mit den Organisatoren und Geschichtsexperten, Vertretern des Landes NÖ, Ortspolitikern und Feuerwehrvertretern sowie Managern der Firma Wienerberger.
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ORTSGESCHICHTE GENERATIONSÜBERGREIFEND VERMITTELN

 Wr. Neustädter Kanal
als Outdoor-Modell
mit Fluss, Brücke, Boot
und Zugpferd

 Ziegel-Schaukasten
 Modelle Indoor:

 Ringofen, Leopolds-
dorfer Schloss, 
Wr. Neustädter Kanal

 Schauraum Arbeiter-
wohnung

 200 Jahre Wiener -
berger-Kino

 Der Austragungsort
selbst: das AG34er-
Haus, als geschichts -
trächtiges,
architektonisches
 Relikt aus der Zeit der
Ziegelindustrie

ÖFFNUNGSZEITEN
DER AUSSTELLUNG
Die Ausstellung ist jeweils
Mittwoch von 9.00 – 13.00
Uhr sowie an Wochenen-
den von 13.00 – 18 Uhr
geöffnet. 

ORT 
Das alte Ziegelarbeiter-
wohnheim „AG34er-Haus“
an der Ecke Achauer
Straße / Schulgasse, 
2333 Leopoldsdorf

Höhepunkte sind unter ande-
ren verschiedenste Ziegel der
Firmen (unter anderem Stier,
Drasche und Dachler), ein Mo-
dell des Schlosses und eines
Ringofens. Literatur über den
Wr. Neustädter Kanal rundet
die Ausstellung ab. 

HIGHLIGHTS
DER AUSSTELLUNG

Die Leopoldsdorfer
 Ausstellung wurde von
 Kindern der Volksschule
und unseren Senioren mit
großem Interesse  bestaunt. 

Bürgermeister Blasnek zeigte
den Kids persönlich die Ob-
jekte und Highlights der Aus-
stellung und ließ sie selbst
ausprobieren, wie das Formen
der Ziegel einst vor sich ging.
Mit einem Quiz wurde ihnen
die Ortsgeschichte und das
Leben in der Zeit der Ziegel-
böhm‘ spielerisch näher ge-
bracht. 

Für die Senioren gab es eine
Sonderveranstaltung im Rah-
men der Ausstellung: Sie
konnten mit Geschichts-Ex-
perten über die Ziegelherstel-

lung und die einstige Zeit dis-
kutieren und sich gegenseitig
austauschen. 

Somit ist es Bürgermeister
Blasnek gelungen sowohl die
jüngere als auch die reifere
Generation für die Ausstellung
zu begeistern.

BÜRGERMEISTER
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WIR STELLEN IHNEN DAS TEAM DES GEMEINDEAMTES
UND UNSERE NEUE AMTSLEITERIN VOR
Im Laufe der letzten Jahre hat sich in puncto Gemeinde arbeit vieles verändert. 
Durch die zunehmende Digitalisierung können viele Arbeitsprozesse effizienter 
gestaltet  werden, die Anzahl der Tätigkeiten hat sich dafür jedoch vervielfacht und die
Anforderungen sind stets vielfältiger geworden. Aber ein gutes Team, wie jenes der
Markt gemeinde Leopoldsdorf, meistert die  Herausforderungen der heutigen Zeit mit
Bravur. Obendrein hat die Marktgemeinde seit kurzem eine neue Amtsleiterin! 
Eine gute  Gelegenheit um Ihnen die  Gemeindemitarbeiter und ihre Zuständigkeits -
bereiche näher vorzustellen.

AMTSLEITER CZERMAK
VERABSCHIEDET SICH
IN DEN WOHLVERDIEN-
TEN RUHESTAND
Ganze 27 Jahre seines Le-
bens hat Christian Czer-
mak die Geschicke des
Gemeindeamtes als Amts-
leiter geleitet. Fachliche
Kompetenz und großes
Engagement zeichneten
seine Arbeit aus. Dazu kam
die perfekte Vernetzung 
zu allen wichtigen Behör-
den, Einrichtungen und
Landesstellen bis hin zum
Bund. 

Er hat sich kein Blatt vor den
Mund genommen und ist
für seine Überzeugung ein-
gestanden. Daher hat er
auch vieles umsetzen kön-
nen, was andere nicht für
möglich gehalten haben.
Man kann mit Fug und
Recht behaupten, dass er
die Entwicklung der Ge-
meinde maßgeblich ge-
prägt hat. 

Bürgermeister Fritz Blas-
nek möchte sich in aller
Form für die hervorragende
 Arbeit bedanken und
wünscht ihm im Namen
aller Kolleginnen und Kolle-
gen einen wundervollen
Lebensabend!

„Ich freue mich auf
die neue Aufgabe
und bin mir be-
wusst, dass ich in
sehr große Fußstap-
fen trete. Aber ich
kann in jeder
 Hinsicht auf die
 Unterstützung mei-
ner Kolleginnen und
Kollegen zählen und
bin froh, so ein tol-
les Team zu haben.”

Bürgermeister
Fritz Blasnek

Christian Czermak

Amtsleiterin Sabrina Reithofer

„Mir war wichtig, den besten Bewerber für den Job des Amtsleiters auszusuchen.
Daher war es nicht von vornherein klar, dass Frau Reithofer als langjährige, erfah-
rene Gemeindeamtskollegin den Job erhält. Die Bewerber hatten allesamt einen
Bewerbungstest zu bestehen, bei dem Frau Reithofer am besten abgeschnitten
hat! Ich bin überzeugt, dass Sabrina die beste Wahl für den anspruchsvollen Job
ist, freue mich auf die Zusammenarbeit und setze mein vollstes Vertrauen in sie“. 

DIE SERVICEQUALITÄT DER
GEMEINDE IST TOP!
Im Frühjahr haben wir auf In-
itiative von Vizebürgermeister
Gaumannmüller ein System
eingerichtet, mit dessen Hilfe
Sie das Service der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des
Amtshauses vor Ort bewerten
können. Mittels Smiley ist es
möglich den Grad Ihrer Zu -
friedenheit in den Bereichen
„Wartezeit, Beratungsver-
ständlichkeit, Kompetenz,
Freundlichkeit, und Sonstiges“
zum Ausdruck zu bringen.

BESONDERS HERVORSTE-
CHEND IST DIE REIHUNG
DER BEREICHE DER
 POSITIV-MELDUNGEN:
Freundlichkeit wird besonders
hervorgehoben, gefolgt vom
Bürgerurteil für Kompetenz.
Auch die Wartezeit und die
Beratungsverständlichkeit
werden positiv bewertet!

Insgesamt bewerten 83%
der Bürgerinnen und
 Bürger das Service der
 Gemeindemitarbeiter mit
„gut“ oder „sehr gut“!

Auch die Möglichkeit indivi-
duelle Begründungen für die
Bewertung mit abzugeben ist
aufschlussreich. Das direkte
Feedback aus der Bevölkerung
hilft etwaige Schwachstellen
zu beseitigen, Prozesse zu op-
timieren und so das Service
auf dem Top-Level zu halten.

DIE DIGITALISIERUNG 
ALS CHANCE FÜR NEUE
 MÖGLICHKEITEN
Gerade im Bereich der Digita-
lisierung ist Leopoldsdorf
ganz vorne dabei. Mit der Um-
stellung auf das elektronische
Zutrittssystem am Badeteich
wurde eine Grundlage ge-
schaffen, damit wieder neue
Badeteich-Zutrittsberechti-

gungen ausgegeben werden
konnten – das wäre rechtlich
ohne das System nicht mög-
lich gewesen.

EDV UND WEBSITE ZU-
KUNFTSFIT MACHEN
Vor kurzem erfolgte die Um-
stellung der kompletten EDV
der Gemeinde auf eine neue
Software – ein gänzlich ande-
res System, mit dem wir
 bestens für die Zukunft ge-
wappnet sind und künftige
Herausforderungen im Bereich
der Digitalisierung meistern
können. Auch die Gemeinde-
homepage wird laufend wei-
terentwickelt. So ist ab 2019
die Anmeldung zu den vielen
einzelnen Ferienspiel-Veran-
staltungen online möglich. Die
Modernisierung des Home-
page-Designs steht am Plan
und im Sinne von E-Govern-
ment haben wir noch vieles
vor!

NEUE AMTSLEITERIN
In Leopoldsdorf steht nun eine
junge Frau an der Spitze des Ge-
meindeamts. Sabrina Reithofer
ist seit 2011 für die Gemeinde
tätig und wechselt nun in die
Amtsleitung. Ihre Kollegen
schätzen ihre fachliche Kompe-
tenz und ihre frische Art.
 Gepaart mit ihrer Gewissenhaf-
tigkeit und ihrer Genauigkeit
bringt sie die besten Vorausset-
zungen mit, um den Anforde-
rungen mehr als gerecht zu
werden.
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DIE MARKTGEMEINDE
IM FACEBOOK

„Unsere  Gemeinde-
mitarbeiter leisten
hervorragende
 Arbeit. Auch wenn
die Herausforderun-
gen der heutigen
Zeit groß sind, bin
ich überzeugt, dass
das Mitarbeiterteam diese
 meistern wird und bedanke mich
beim  ganzen Team für den
unermü dlichen Einsatz!”

Bürgermeister
Fritz Blasnek

Ulrike Kirschner Martina Schmid

Andrea Windisch Brita Hader

Andrea Mosandl Mario Hellar Bettina Allbauer

AMTSLEITUNG - Sabrina Reithofer
Sitzungsorganisation, Ansprechpartnerin für Gemeindemandatare, Personal verrechnung, 

Erstellung des Voranschlags in Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister

MELDE- UND SOZIALAMT
Meldewesen

Kindergarten- und Hortverwaltung
Wahlangelegenheiten

BAUAMT

Baubewilligungsverfahren
Grundabteilungsverfahren

Raumordnung und 
Bebauungsplan

BUCH HALTUNG
Rechnungs ab -

schluss,  Gemeinde -
buchhaltung, 
Mahnwesen

SEKRETARIAT

ABGABEN
Vorschreibung diverser Abgaben

Müllabfuhr, gelbe Säcke
Friedhofsangelegenheiten 

REINIGUNG
Allgemeine
Verwaltung

Fundamt
Veranstal -

tungen

Telefonzentrale

Badeteich

Sekretariat-
 Bauamt

Erwin Krönauer

Peter Berger

Maria Nikolic Rita Siersch

Alexander 
Morgenthaler

PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT
Mo 8 - 12 Uhr
Do 8 - 13 Uhr und 14 -18 Uhr 
Fr 8 - 12 Uhr

TELEFONISCHE AUSKÜNFTE
Mo, Di und Mi von 8 - 15.30 Uhr
Do 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr und 
Fr  8 - 12 Uhr 

GEMEINDEAMT LEOPOLDSDORF
HAUPTSTRASSE 27

TEL. 02235 / 42 43 6
POST@LEOPOLDSDORF.GV.AT

Abonnieren Sie auf Facebook das 
„Gemeinde-Infoportal Leopoldsdorf”
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LEOPOLDSDORF HÄLT SICH FIT: 
„ZIEGELBARONE”RADWEG, FIT UND VITALTAG, NÖRADLAKTION
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Aber Leopoldsdorf macht
noch mehr in Sachen
 Fitness, Gesundheit und
Vitalität und lud am 4.5.
zum Fit- und Vitaltag. 

24 Aussteller informierten
über das vielfältige Angebot
aus Bereichen wie Gesund-
heit, Wohlbefinden, Fitness,
 Ernährung und vielem mehr!
Ob die Bioresonanzmessung

vor Ort, das Golfschnuppern,
das Testen von Cremen oder
das Probieren von Säften und
anderen Köstlichkeiten – der
Leopoldsdorfer Fit- und Vital-
tag bot den Besuchern ein
 abwechslungsreiches, infor-
matives Programm. Natürlich
stand auch das Fitness-, Bewe-
gungs- und Trainingsangebot
im Mittelpunkt des Fit- und
 Vitaltages. 

Im Rahmen der Festwoche
wurde der ortsübergrei-
fende Themenradweg –
„Der Weg der Ziegel -
barone“ eingeweiht. Unser
überregionaler Radbeauf-
tragter, Gerhard Horvath,
präsentierte bei der
 offiziellen Eröffnungsfahrt
durch die Nachbar gemein-
den die Highlights der
 Umgebung. 

Der familienfreundliche Rad-
weg ist in rund 2 Stunden zu
bewältigen, bietet viele Ein-
kehrmöglichkeiten und zeigt
eindrucksvoll, was die Natur
rund um Leopoldsdorf zu bie-
ten hat. 

Der interessante Weg führt 
von Leopoldsdorf über Maria
 Lanzendorf, Himberg, Achau,
 Laxenburg nach Biedermanns-
dorf, (Wiener Neudorf) und Vö-
sendorf sowie zurück über Hen-
nersdorf. Entlang des Weges
finden Sie Hinweistafeln, die
Ihnen die Highlights der jewei-
ligen Orte näherbringen. 

Bürgermeister Blasnek und die
Marktgemeinde bedanken sich
beim Radbeauftragten Gerhard
Horvath für die Ausarbeitung
dieses tollen Projekts.

GESUNDHEITSANGEBOT BEIM FIT UND VITALTAG NÄHER GEBRACHT

AKTION NÖ RADELT
Kennen Sie die Aktion 
„NÖ radelt”? Auch Leo-
poldsdorf macht beim Rad-
kilometersammeln mit!

Erledigen Sie Ihre Alltagskilo-
meter mit dem Rad! Ob zum
Einkauf, zur Arbeit, zur Post
oder Bank! Sammeln Sie Fahr-

radkilometer, die Sie im Nach-
hinein online unter https://
niederoesterreich.radelt.at
eingeben können. Am Ende
der Aktion werden unter den
Teilnehmern tolle Preise ver-
lost! Machen auch Sie mit,
wenn es heißt: „Niederöster-
reich radelt“!

Unsere Radler zu Besuch in Maria Lanzendorf

Malerische Wege
Auch unser Bürger -
meister hält sich fit

Infotafeln
zeigen Highlights
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BADETEICH, ORTSBILDVERSCHÖNERUNG GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Unser
Badeteich ist einer der
schönsten Plätze in unserem
Ort! Schwimmen, plant-
schen, Sonnenbaden oder
Freunde treffen. Als Sport-
und Erholungsraum ist der
Teich unschlagbar. Daher
tun wir alles Erdenkliche,
damit der Teich bestmöglich
in Schuss gehalten wird. 

BAUMSCHUTZ EINGE-
BRACHT, RASEN GEDÜNGT
Bereits im Frühjahr haben wir
ein biologisches Bodenhilfs -
mittel einbringen lassen, um
die Bäume am Badeteichgrund
bestmöglich zu schützen. Um
das „Grün” des Rasens so lang
wie möglich zu erhalten, wurde
vorsorglich Langzeitdünger
ausgebracht.

NEUE SCHWIMM-INSEL
 ANGESCHAFFT
Da die alte Badeinsel – der
blaue Schwimmköper in der
Mitte des Teiches – in die Jahre
gekommen ist und nicht mehr
den Sicherheitsstandards ent-
sprach, haben wir eine neue
Schwimminsel angeschafft. 

So ist bei Teichquerungen
auch heuer sichergestellt, dass
Sie sich auf halber Strecke bei
Bedarf ausruhen können.

STEGE UND LEITERN ÜBER-
PRÜFT, DUSCHKÖPFE
 ERNEUERT
Sicherheit steht für uns an er-
ster Stelle. Die Stege und Lei-
tern wurden gecheckt und wo
nötig hergerichtet und die
Duschköpfe erneuert!

WASSERQUALITÄT AM
 BADETEICH SICHERN!
Die Wasserqualität des Bade-
teiches ist derzeit top! Damit
das so bleibt, werden Maßnah-
men erarbeitet. Eine Möglich-
keit wären Umwälzpumpen,
die bereits an anderen Teichen
zum Einsatz kommen, sich
dort aber nur teilweise be-
währt haben. Ich werde noch-
mals mit der Universität für
Bodenkultur Kontakt aufneh-
men, mich nach den neuer-
sten Erkenntnissen bezüglich
Wasserverbesserung erkundi-
gen und hoffe, dass sich wei-
tere Alternativen auftun.

PARTEIÜBERGREIFENDE
ZUSAMMENARBEIT
Es freut mich, dass auch gGR
Andrea Scharf das Thema sehr
am Herzen liegt und sie mit uns
gemeinsam an einer nachhalti-
gen Lösung zum Erhalt der
Wasserqualität arbeiten möchte.
Denn unterm Strich zählt für uns
alle nur eines – es muss unser
gemeinsames Ziel sein, den Ba-
deteich langfristig für uns und
unsere Kinder zu bewahren.   

Ich wünsche Ihnen, liebe Leo-
poldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer und Ihrer Familie
einen wunderschönen Som-
mer! Werden oder bleiben Sie
gesund!

Ihr Vizebürgermeister
Peter Gaumannmüller
office@peterg.at

WIR HALTEN DEN BADETEICH IN SCHUSS!

HUNDEZONE UND FESTWIESE MIT ZYPRESSEN IN GRÜN EINGERAHMT!

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

Anfang Juni wurden auf
 Initiative von Vizebürger-
meister Peter Gaumann-
müller rund um die
Hundezone und die Fest-
wiese 400 Zypressen einge-
pflanzt. Mit der stattlichen
Größe der Pflanzen, bilden
sie einen schönen Rahmen
für die öffentlichen Plätze. 

HECKEN ALS SICHT-
SCHUTZ, VIELE WEITERE
PROJEKTE GEPLANT
In 1-2 Jahren werden sich
auch die Zwischenräume ver-
wachsen haben und die Hecke
einen ansprechenden, grünen
Sichtschutz zur angrenzenden

Firma Nemetz und den Auto-
platz bieten. Dies ist aber nur
eines der vielen Projekte, die
im Rahmen einer Ortsbildver-
schönerung geplant sind!

Neue Schwimm-Insel erfüllt wieder alle Sicherheitsstandards

Vizebürgermeister Gaumannmüller mit Mitarbeitern
der Firma Sunny Garden bei der Bepflanzung

Ergebnis der Baum- und Rasenpflege

Die Einstiege wurden auf Sicherheit überprüft!



KINDERGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Kinder! Hurra! Der
Schulstress ist vorüber, die
Lernerei hat endlich ein
Ende gefunden, der Som-
mer hat begonnen und die
Ferien stehen vor der Tür! 

Ihr habt vermutlich schon un-
seren aktuellen Ferienspiel-
Pass erhalten, und ich kann
euch einen wirklich abwechs-
lungsreichen Sommer mit
dem Leopoldsdorfer Kinderfe-
rienspiel versprechen.

ZAHLREICHE NEUE
 VERANSTALTUNGEN!
Wir haben, neben den „Klassi-
kern“, viele neue Abenteuer-
und Veranstaltungsprogramme
organisiert, und es gibt daher
so viele Veranstaltungen wie
noch nie zuvor!

DAS KINDERFERIENSPIEL 2019  BUNTER DENN JE!

GRin Johanna Blácký

NUN HABE ICH NOCH EIN 
PAAR WICHTIGE INFOS
FÜR EURE  ELTERN!

1.9. KINDER- UND
 FAMILIENTAG ALS
 KRÖNENDER ABSCHLUSS
DES FERIENSPIELS
Letztendlich haben wir uns
bemüht, um aus dem Ferien-
Abschlussfest einen tollen
Kinder- und Familientag zu
machen. 

Lasst euch diesen lustigen
Nachmittag  nicht entgehen,
nehmt eure Eltern, Großeltern
und Geschwister mit und lasst
uns noch einmal, am Ende
dieses Sommers, alle zusam-
menkommen und fröhlich
sein. 

Ich will nicht zu viel verraten,
aber viele neue Attraktionen
erwarten euch. Ihr werdet
 sicher Spaß haben.  

MEGA-TOMBOLA – 
KEIN KIND GEHT LEER AUS!
Am Ende des Fests wird es, wie
jedes Jahr, unsere große Tom-
bola geben. Also bringt eure
Stempelkarten (siehe  Ferien-
spielpass ganz hinten) mit und
freut euch auf tolle Preise! 

Wir haben das Ferienspiel mit
viel Liebe und Engagement
organisiert. Nutzt das tolle
 Angebot und nehmt an so
vielen Veranstaltungen wie
möglich teil, eure Freude ist
unser Erfolg! Wir freuen uns
auf jeden einzelnen von euch,
also hoffentlich bis bald!

Eure Gemeinderäte 
Hanni und Stefan Blácký
hanni.blacky@aon.at
0664 / 99 76 8700664 

Anmeldung online!
Erstmals werden heuer die
Anmeldungen über die
G e m e i n d e h o m e p a g e
www.leopoldsdorf.gv.at/
ferienspiel laufen. Bitte be-
achten Sie die Anmeldefri-
sten! Sollten Sie Probleme
bei der Anmeldung haben
oder sonstige Fragen auf-
tauchen, stehe ich gerne
zur Verfügung und helfe
Ihnen jederzeit weiter.

Mit oder ohne Erwachse-
nenbe gleitung – beides
je nach Veranstaltung
möglich
Wir freuen uns natürlich
auch, wenn Sie als Begleit-
person Interesse an unseren
Veranstaltungen haben
und uns gerne begleiten
möchten. Bitte einfach auf
dem Online-Formular aus-
füllen, Sie sind herzlich
willkommen!

Transfer zu Veranstal-
tungen außerhalb von
Leopoldsdorf organi-
siert die Marktgemeinde
Bei allen Veranstaltungen,
die nicht im Ort stattfin-
den, bieten wir heuer
einen Transfer an, um Sie
zu entlasten und Ihnen
das Bringen und Abholen
zu ersparen. Bitte geben
Sie online an, ob Sie die-
sen Transfer für Ihr Kind
oder auch für sich selbst
und eine weitere Begleit-
person in Anspruch neh-
men wollen.

FERIENSPIEL-VERANSTALTUNGSKALENDER

Fr, 05.07. Mentaltraining & Aktives Gehirntraining
Mo, 08.07. Kinder-Bowling
Mi, 10.07. Ausflug in den Familypark
Do, 11.07. Heindl Schokomuseum
Fr, 12.07. UNO Ferienspiel
Sa, 13.07. Spiel, Spaß & Bewegung
Mo, 15.07. Jungtiere Tiergarten Schönbrunn
Di, 16.07. Kletterpark Tattendorf
Mi, 17.07. ORF Backstage-Führung
Do, 18.07. Präventivmaßnahmen erlernen (Termin 1)
Fr, 19.07. Ballschule (Termin 1)
So, 21.07. Kinder-Golfschnuppern
Mo, 22.07. Sommer-Forschen
Fr, 26.07. Kinderolympiade
Di, 30.07. Dialog im Dunkeln / Hands up
Mi, 31.07. Tennisschnuppern
Fr, 02.08. Eisstock schießen
Sa, 03.08. Sicherheitstag der Feuerwehr
Sa, 03.08. Sicherheitstag der Polizei
Sa, 03.08. Sicherheitstag des Roten Kreuzes
Mi, 07.08. Bastelnachmittag
Fr, 09.08. Ein Tag mit unserem Bundesheer
Sa, 10.08. Niederösterreich erleben
Mo, 12.08. Ballschule (Termin 2)
Mi, 14.08. Time Travel Museum
So, 18.08. Inlineskaten und Rollsport
Mi, 21.08. Jonglieren & Zirkuskünste
Do, 22.08. Präventivmaßnahmen erlernen (Termin 2)
Sa, 24.08. Tanz dich in den Sommer!
So, 25.08. Taekwon-Do
28. & 29.08. Rätselralley durch Wien
So, 01.09. Ferienspiel-Abschlussfest

zum Anmelde-
formular

zum 
Heft
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GEMEINDEFINANZEN

RECHNUNGS 
ABSCHLUSS 2018
DER MARKT 
GEMEINDE
 LEOPOLDSDORF
Im März 2019 beschloss
der Gemeinderat den
Rechnungsabschluss für
das vergangene Jahr 2018.

gGR Hofrat 
Heinrich Ortner

Die Auszahlungen des ordentlichen Haushaltes (laufende Zah-
lungen) stellten sich im Jahr 2018 entsprechend den Ausgaben-
gruppen wie folgt dar:

Die ausgabenintensivste
Gruppe mit rd. 3,20 Mio. Euro
oder 30 % der Gesamtauszah-
lungen stellten die „Dienstlei-
stungen” für bspw. Müllbe -
seitigung, Straßenreinigung, Er-
haltung der Park-, Gartenanla-
gen und Kinderspielplätze,
öffentliche Beleuchtung, Fried-
hof und Abwasserbeseitigung
dar.

Die Ausgaben der Gruppe „Un-
terricht, Erziehung, Sport und
Wissenschaft” mit rd. 2,50 Mio.
Euro oder 23 % der Gesamtaus-

zahlungen betrafen vor allem
die Erhaltung der Volksschule,
der Kindergärten und des Horts
sowie die Schulumlage für
Schüler an sprengelfremden
Pflichtschulen. 

Die drittintensivste Ausgaben-
gruppe bildete die Gruppe „Ge-
sundheit“. Die Auszahlungen
betrugen rd. 1,39 Mio. Euro
oder 13 % der Gesamtauszah-
lungen und betrafen überwie-
gend den NÖ. Krankenanstal-
tenbeitrag, den die Gemeinde
an das Land NÖ zu leisten hat.

Rund 1,65 Mio. Euro oder 37 %
des außerordentlichen Haus-
haltes wurden in den Neubau
bzw. in die Sanierung unserer
Straßen (Fertigstellung der
Hennersdorferstraße und
 Ausbau der Radwege) inve-
stiert. 

Die Auszahlungen für den
 Ankauf von rd. 80.000 m2

Grund zur Errichtung eines
neuen Fußballplatzes (vis à vis
vom Golfplatz) betrugen rd.
1,58 Mio. Euro oder 36 %. Rund
900.000 Euro oder 20 % des

außer ordentlichen Haushal-
tes wurden aus dem Ver-
kaufserlös der Wasserver-
sorgungsanlage an die EVN
dem Vor haben Fußballplatz
NEU zugeführt.

Für aufgenommene Darlehen
der Marktgemeinde betrug
der Restschuldenstand zum
Jahresende 2018 rd. 60.300
Euro. Die Haftungen der
Markt gemeinde für die Leo-
poldsdorfer Kommunalgesell-
schaft betrugen zum Jahres -
ende rd. 6,62 Mio. Euro.

Die Auszahlungen im außerordentlichen Haushalt (Umsetzung
von Einzelvorhaben) verteilten sich im Haushaltsjahr 2018 wie
folgt:

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALTORDENTLICHER HAUSHALT

Auch im Jahr 2020 gibt es
wieder den beliebten
 Gemeindekalender.
 Dieser Kalender beinhal-
tet wichtige kommunale
Informationen, wie z.B.
Müllabfuhrtermine und
Hinweise auf örtliche
 Veranstaltungen.

Interessierte Firmen,
Selbständige und Ver-
eine haben wieder bis
Mitte August die Mög-
lichkeit, sich zwecks
Werbe- und Termineinschal-
tungen im Gemeindekalen-
der 2020, am Gemeindeamt
bei Frau Allbauer zu melden. 

Wunschtermine für Einträge in
bestimmten Kalenderwochen
werden nach dem Datum der
Beauftragung vergeben.

GEMEINDEKALENDER 2020
An Rücklagen verblieben der
Marktgemeinde zum Jahres-
ende 2018 rd. 2.500 Euro. 

Ich wünsche Ihnen einen
wunderschönen Urlaub und
einen angenehmen sowie er-
holsamen Sommer.

Im Sinne eines transparenten
Budgetvollzugs

Ihr gGR für Finanzen
Heinrich Ortner
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MUTTERTAGSAUSFLUG 2019

TREFFEN DER GESUNDEN GEMEINDE LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
Wie Sie vielleicht den
 Medien entnommen
haben, sind nur 2 Tage vor
dem Muttertagsausflug am
 Mittwoch, dem 8. Mai im
Hafen von Mörbisch am
See mehrere Ausflugs-
schiffe abgebrannt. Leider
war auch unser Ausflugs-
schiff für den Muttertags-
ausflug vom Brand
betroffen. Nun galt es
schnell zu reagieren! 
Ich war froh, dass ich den
 Ausflug in nahezu letzter
Minute auf zwei kleinere
 Ersatzschiffe in Rust um -
buchen konnte, um so den
Bootsausflug unserer
 Mütter zu retten.

96 MÜTTER FUHREN MIT -
EIN REKORD!
Auch heuer durfte ich als Sozi-
alausschuss-Obmann die Leo-
poldsdorfer Muttertagsfahrt
organisieren. Der Ausflug
führte 96 Mütter bei strahlen-
dem Sonnenschein nach Mör-
bisch an den Neusiedlersee -
eine Rekordzahl! 

Nach einem köstlichen Mittag-
essen im Gasthaus „Csarda” in
Mörbisch am See machten wir
eine tolle Bootsfahrt mit der
Schifffahrt Schreiner in Rust.
Als Abschluss kehrten wir noch
im wunderschönen Romantik-
Heurigen Oleander ein. 

Danke an Frau GR Karin Zboril
für die tatkräftige Unterstüt-
zung beim Ausflug.

gGR Mag. Helmut Syrch

Anfang April habe ich
 wieder ein Treffen der 
„Gesunden Gemeinde
 Leopoldsdorf” organisiert.
Ziel war es, gemeinsam
 gesunde Ideen und Aktio-
nen für Leopoldsdorf zu
entwickeln. Der Neustart
der gesunden Gemeinde
war ein großer Erfolg. 
Ein voller Gemeinderats-
saal zeigte das große Inter-
esse zum Thema
Gesundheit.

Die Regionalleiterin, Frau Mag.
Forsthuber, präsentierte zu-
erst das umfangreiche Ange-
bot des Landes NÖ. An-
 schließend wurde der IST-Zu-
stand des Gesundheitsange-
botes in der Gemeinde er-
hoben und danach zukünftige
Angebote besprochen. 

1. ARBEITSKREIS
Mitte Mai fand unter großer
Beteiligung der 1. Arbeitskreis
der „Gesunden Gemeinde
Leopoldsdorf” statt. Es wur-
den 3 kleine Arbeitsgruppen
zu den Themen Bewegung, Er-
nährung bzw. mentale Ge-

sundheit eingerichtet, die
konkrete Vorschläge für Work-
shops, Termine bzw. Aktionen
erarbeiten werden. Auch die
Arbeitsgruppen haben in der
Zwischenzeit stattgefunden
und viele neue, tolle Ideen
ausgearbeitet.

ALLE INTERESSIERTEN
SIND EINGELADEN, AM
15.7. MITZUARBEITEN

In der September-Zeitung wer-
den wir Sie über die Gesund-
heitstermine der nächsten
Monate informieren. 

Ihr gGR für Soziales, Familie
und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at
Tel: 0676 478 60 88

Der nächste Arbeitskreis
findet am Montag, 15. Juli
um 18.30 Uhr am
 Gemeindeamt statt.
Wenn auch Sie mitarbei-
ten wollen, bitte um ein
kurzes E-Mail an helmut.
syrch@leopoldsdorfer.at.

DIE LEITER INNEN DER ARBEITSGRUPPE 
1. Gruppe  Bewegung: Amanda Riedl
Ernährung: Anja  Ditterich
Mentale  Gesundheit: Regina  Gottsbachner
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DER LEOPOLDSDORFER WOCHENMARKT WIRD HEUER 6 JAHRE ALT!

Wussten Sie, dass der Leo-
poldsdorfer Wochenmarkt
heuer bereits 6 Jahre alt
wird? Der erste Markttag
fand am 3. August 2013
statt. Viele Stammkunden
schätzen seitdem das breite
Angebot.

Der Markt bereichert das Ge-
sellschaftsleben in Leopolds-
dorf. Man trifft sich, verkostet
die Schmankerl direkt vor Ort,
oder genießt gemeinsam die
Marktatmosphäre bei einem
ausgedehnten Frühstück. So
mancher hat auch schon sei-
nen Geburtstag hier gefeiert! 

DER MARKT FINDET JEDEN
1. UND 3. SAMSTAG IM
MONAT VOR DEM
 GEMEINDEAMT VON 
08:00 BIS 12:00 UHR STATT.

GR Dipl. Ing. Andreas Gollent

DER CHARME EINES
 WOCHENMARKTES IST
 UNBESTRITTEN:
 Durch den Ausschluss von

Zwischen- und Großhänd-
lern sind die angebotenen
Waren weniger CO2 be-
lastet.

 Die Waren kommen zum
Teil direkt vom Produ-
zenten und ohne längere
Zwischenlagerung frisch 
auf den Markt.

 Der Marktfahrer bürgt  direkt
selbst für die Qualität seiner
Waren und gibt gerne wei-
tere Infos und Tipps.

Herzliche Grüße,
Ihre Marktorganisatoren 

 Andreas Gollent und 
Reinhard Kolacek

DIE NÄCHSTEN
 MARKTTAGE
06. Juli, 20. Juli,
03. August, 17. August

Weitere Infos gibt’s
 regelmäßig auf Facebook
unter wochenmarkt.
leopoldsdorf
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GEMEINDESENIORENURLAUB IN DER THERMAL UND KURANSTALT 
Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
 Unsere Senioren sind am
Sonntag, dem 26.05.
 wieder wohlbehalten aus
dem 14-tägigen Senioren-
urlaub aus Trencianske
 zurückgekehrt. 

GR Günter Schmirl und ich
haben die Kosten für das Mit-
tagessen am Abreisetag über-

nommen, damit niemand
hungrig zu Hause ankommt. 

Bereits während des Urlaubs
habe ich positive Meldungen
per whatsApp, SMS und Telefon
erhalten. 

Besonders freut mich der
schnelle Bericht der Familie
Marzinger, den ich hiermit ver-
öffentlichen möchte.

gGRin Mag. Manuela Krautgartner

So wie der im vorigen Jahr
erstmals von gGR Manuela
Krautgartner und GR Günter
Schmirl initiierte  Senioren-
Thermal-/ Kur-Urlaub, war
auch die heurige Fortsetzung
im Mai wieder ein voller Erfolg. 

2019 nutzten fast doppelt so
viele Teilnehmer wie im Vor-
jahr das Angebot. Nahezu alle
möchten nächstes Jahr wieder
bei einer so tollen Senioren-
Urlaubsaktion dabei sein. 

Die vom Kurarzt an die Kurgä-
ste gesundheitlich angepass-
ten, wohltuenden 28 Therapien
taten Körper und Geist gut. An
regnerischen Tagen genossen
die Senioren das Thermal- und
Kur-Angebot und an den ver-
bleibenden Sonnentagen stand
vielfach Spazieren gehen und
Wandern am Programm. Auch
die Fußgängerzone und Scha-
nigärten wurden von den Leo-
poldsdorfer Senioren wieder
vielfach besucht.

Einer der freien Therapienach-
mittage wurde für einen ge-
meinsamen Ausflug mit dem
Linienbus in die Kreishaupt-
stadt Trencin genutzt. Die Fuß-
gängerzone präsentierte sich
eingesäumt von Altstadthäu-
sern mit vielen interessanten
Geschäften. Ein weiteres High-
light war die mittelalterliche
Wehrburg, die in gut erhalte-
nem Zustand hoch oben der
Stadt thront. 

Marzinger Walter & Rosa
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gGRin Andrea Scharf, MSc. 

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Dank dem Engagement
 einiger Lehrkräfte, Frau
Direktor Rovetti und vor
allem Frau Edith Palatin
konnte im Mai das neue
Hochbeet im Garten der
Volksschule errichtet
 werden. Die Kosten
 wurden von Spenden, die
Frau Palatin verwaltet
hatte, getragen. 

UNSERE VOLKSSCHULKINDER FREUEN SICH ÜBER DAS NEUE HOCHBEET

NEUES AUS UNSERER SPRENGELSCHULE IN LANZENDORF

IMS UND MARCHÉ  KOOPERATION MIT JUGEND, FÜR DIE JUGEND

Jetzt haben die
Kinder Gelegen-

heit, den Kräutern
und Pflanzen beim

Wachsen zuzuse-
hen und natürlich
zu verkosten. Ge-
sunde Ernährung

kann nicht früh
genug beginnen!

MAG. REINHARD RANSBÖCK, DIREKTOR DER IMS LANZENDORF UND SEIN TEAM BIETEN 
HEUER ERSTMALS DAS SOMMER-LERNCAMP AN DER SCHULE AN.

An der IMS Lanzendorf wird in
der letzten Sommerferienwo-
che Ende August ein Lern-
camp für Freiwillige ange-
boten. Es erscheint Mag. Rans-
böck wichtig, den Eltern zu-
mindest gegen Ende der
9-wöchigen Ferien die Mög-
lichkeit zu geben, ihre Kinder
versorgt zu wissen. Dabei
möchte er betonen, dass auch
auf lange Sicht der Juli schul-
frei gehalten werden muss,
und zwar für alle Beteiligten –

sowohl Schüler als auch Leh-
rer. Nach einem langen und
anstrengenden Schuljahr müs-
sen alle einmal ihre Batterien
aufladen können. Ende August
werden daher die Vormittage
genutzt, um für die jungen
Menschen sozusagen eine
Aufwärm-Phase für das kom-
mende Schuljahr anzubieten.

Da dieses Sommerprojekt noch
nicht im Regelschulwesen ver-
ankert ist, wird an der IMS Lan-

zendorf das Lerncamp über
den Förderverein organisiert.
Die schulerhaltenden Gemein-
den unterstützen freundlicher-
weise diese Initiative, wofür sich
Mag. Ransböck schon vorab im
Sinne der Jugendlichen und
deren Familien bedanken
möchte. Freiwilligkeit ist auch
bei den unterrichtenden Lehr-
kräften ein wichtiges Thema
gewesen. Umso mehr ist er
 begeistert, dass sich dafür ei-
nige Pädagogen bereit erklärt

haben, auch dafür ein großes
Dankeschön!

Und mit den Erfahrungen die-
ses Lerncamps, möglichen Ver-
besserungen und neuen Ideen
dazu will das Team der IMS Lan-
zendorf im Sommer 2020 na-
türlich in die Verlängerung
gehen!

Ihre Andrea Scharf
leo.ladys@aon.at
0676 / 788 78 15

„Sieh, das Gute liegt so 
nah!“ In diesem Sinn und
mit dem Bezug auf die
räumliche Nähe zwischen
den Standorten der IMS
Lanzendorf und der
 Marché-Station an der S1
haben wir uns, wie bereits
berichtet, im letzten
 Schuljahr zu einer
 Zu sammenarbeit ent -
schlossen. 

Frau Professor Isabel Kolb hat
als Bereichsleiterin der „Berufs-
kunde“ das Projekt im Unter-
richt aufbereitet. Freiwillige
Schülerinnen und Schüler
konnten nach einem professio-
nell gestalteten Bewerbungs-
Procedere ihre Schnupper-
Praxis in der Woche vor dem
Semester-Zeugnis antreten. Da
mein persönliches Interesse an
 diesem Kooperations-Projekt
groß ist, habe ich einen der Teil-
nehmer danach zu einem Ge-
spräch gebeten. 

Lukas Geller, Schüler der 4b,
hat insgesamt 3 Tage bei Mar-
ché verbracht, und zwar im
Gastro-Bereich. Nach einer ge-
nauen Einschulung an allen
relevanten Stationen durfte
Lukas sowohl bei der Vorberei-
tung als auch, zu seiner gro-
ßen Freude, direkt bei den
Gästen an der Buffet-Station

Speisen zubereiten. Nach sei-
nem Dafürhalten haben er
und 3 weitere Schüler sehr
von diesen Praxis-Tagen profi-
tiert. Allerdings, so Lukas im 

O-Ton: „Wir waren danach sehr
müde.“

Mag. Reinhard Ransböck 
Direktor der IMS Lanzendorf

Mag. Reinhard Ransböck
Direktor 
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DAS WAR UNSER
FRÜHLING

FRÜHJAHRSPUTZ 2019
Am Samstag, dem 06. April
2019 fand in Leopoldsdorf der
Putztag statt. Bei frühlingshaf-
tem Wetter haben sich etwa 70
Personen eingefunden. Auch
diesmal waren wieder viele
Mitglieder von Vereinen und
Parteien mit dabei. 

Von der Freiwilligen Feuerwehr
wurde das Gelände rund um
das Sicherheitszentrum ge -
säubert. Die gesammelte Müll-
menge betrug ca. 60 Säcke.

Die Helfer wurden mit Wurst-
und Käsesemmeln, Gulasch-
suppe und Getränken versorgt.
Außerdem gab es noch Schnit-
ten für die Kinder. Die Marktge-
meinde Leopoldsdorf bedankt
sich bei allen Teilnehmern und
hofft auch im nächsten Jahr auf
zahlreiche Beteiligung.

Hüttengaudi
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Fotos: Gemeinde, Joca Kos, Chistopher Miksch, Martin Weichselberger 

ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Hüttengaudi der Feuerwehr 06.03.2019
Frühjahrsputz 06.04.2019
Ostereiersuche der Kinderfreunde 20.04.2019
Osterhasenland 21.04.2019
Eröffnung der Landesausstellung & Festwoche (S. 4) 26.04.2019
Maibaumfest 27.04.2019
Radwegeröffnung „Weg der Ziegelbarone” (S. 8) 27.04.2019
Frühschoppen am 1. Mai 01.05.2019
Fit- und Vitaltag (S. 8) 04.05.2019
Florianifeier und Feuerwehrfahrzeuginbetriebnahme 05.05.2019
SCL Legendentreffen 01.06.2019
Gasslfest 01.06.2019

Maibaumfest

Ostereiersuche
Osterhasen-
land
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Generationentreffen 
bei der Landesausstellung
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Florianifeier mit Fahrzeugsegnung

Frühschoppen

SCL Legendentreffen



VERANSTALTUNGEN
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Gasslfest
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SCHULE, VERANSTALTUNGEN

EXKURSION DER  VOLKSSCHULE

ZAUBERLEHRLING IN DER SCHULE ROCK THE FIELD 2020 GEPLANT

Im Mai fanden in der Volks-
schule Leopoldsdorf Exkursio-
nen zum Thema Abfall und
Mülltrennung statt. Zuerst be-
suchten die Klassen das Abfall-
sammelzentrum, danach ging
es weiter zum Abfallverband
nach Schwadorf und zum Kom-
postwerk Lengel. Neben vielen
Informationen zur richtigen
Mülltrennung, zu Elektro-Altge-

räten und zur Kompostierung
gab es noch einen Ausflug in
den neuen Re-Use-Shop der
Volkshilfe in Schwadorf. Die Be-
geisterung war groß und
schnell hatte das eine oder an-
dere Spielzeug einen neuen Be-
sitzer gefunden. Die Kinder und
Lehrerinnen waren begeistert
vom Re-Use-Shop, die Ausbeute
kann man am Foto erkennen.

Nach den Erfolgen in den
letzten vier Jahren und der
 steigenden Bekanntheit
wird es dieses Jahr kein
„Rock the Field“ in Leo-
poldsdorf geben. 
Das Konzept wird neu
überarbeitet. Ziel ist es,
Leopoldsdorf ab 2020
 wieder musikalisch und
kulturell zu bereichern, 
ein buntes Programm aus
Pop, Blues, Rock und
 Singer/Songwritertum zu
bieten und obendrein
durch gemeinsame Aktio-
nen mit der Volksschule
auch Kinder für Musik zu
begeistern. 

Fotos: Christopher Piccardi

Der Kulturverein ARTge-
recht, der unter anderem
das „Rock the Field”-Festi-
val veranstaltet, wollte sich
bei den Leopoldsdorfer
Kids für den Auftritt beim
Vorjahresfest bedanken
und hat für die Volksschul-
kinder eine Zaubershow
 organisiert. Am 25. März
zeigte  „Zauberlehrling”
Zwicki, alias Christoph
Hirschler, was er drauf hat! 

EINBINDUNG DER KINDER 
Da er als Lehrling noch offiziell

in Ausbildung ist, war das be-
geisterte Publikum gefordert,
den Zauberlehrling bei seinen
noch nicht perfekten Tricks zu
unterstützen und gemeinsam
so manchen Trick zu einem
glücklichen Ende zu führen.  

Durch die aktive Einbindung
der Kinder gestaltete sich die
unterhaltsame Show zu magi-
schen Momenten. Die Volks-
schule Leopoldsdorf bedankt
sich recht herzlich bei den
Veranstaltern des „Rock the
Field” für die tolle Show.
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Bürgermeister Blasnek hat für
die Anrainer der Maria Lanzen-
dorferstraße am Donnerstag,
dem 13.06. und am Montag,
dem 17.06. einen Info-Point-
Stand eingerichtet. Diese
 konnten sich dort über den

 Planungsstand des Straßen -
umbaus informieren und ihre
Wünsche und Anregungen
 direkt mit dem Bürgermeister
besprechen. Sofern es möglich
ist, werden die Wünsche bei der
Umsetzung berücksichtigt.

Am Leopoldsdorfer
 Maibaumfest ersteigerten
 Jugendgemeinderat Stefan
Blacky und GR Günther
Schmirl eine Kamera. 

Die 100 Euro gehen an den
Verein „Leopoldsdorfer für
Leopoldsdorfer“, der in Not ge-
ratenen Mit bürgerinnen und
Mitbürgern hilft und unter
 anderem auch den Advent-
markt veranstaltet.

„WANDERKAMERA” 
BEIM FERIENSPIEL
Die Kamera selbst hat auch
schon ihre Bestimmung ge-
funden. Sie wird als „Wander-

kamera“ den Leopoldsdorfer
Ferienspiel-Veranstaltern zur
Verfügung gestellt, damit
diese viele tolle Fotos bei den
Aktivitäten mit den Kindern
machen können. 

Beim Ferienspiel-Abschlussfest
am 1.9., das heuer den Namen
„Kinder- und Familientag“ trägt,
wird die Kamera unter den Kin-
dern verlost.

Da der Mietvertrag der
Räumlichkeiten der Trafik
ausläuft, musste ein neues
Lokal gefunden werden.
Die Trafik übersiedelt ins
ehemalige Lokal der Spar-
kasse, das sich einige
Meter weiter Richtung Zen-
trumsmitte befindet. 

Die neuen Räumlichkeiten bie-
ten genügend Platz für das
breite Sortiment des Trafikan-
ten. Neben Zeitschriften und

Zigaretten stehen auch Zigar-
ren, Fahr- und Parkscheine,
 Liquids und Getränke im An-
gebot, die im neuen Lokal und
in der neuen Einrichtung ent-
sprechend präsentiert werden
können. Unter anderem wird
auch ein Geldautomat zur
 Verfügung stehen. Zigaretten
gibt’s übrigens auch beim
 Zigarettenautomat beim Mer-
kur-Markt, welcher ebenfalls
von der Trafik Buzin betrieben
wird.

INFOSTAND ÜBER STRASSENSANIE
RUNG MA. LANZENDORFERSTRASSE

TRAFIK ÜBERSIEDELT INS EHE 
MALIGE LOKAL DER SPARKASSE

WEITERE PARTEIÜBERGREIFENDE
SPENDE FÜR KARITATIVEN VEREIN

GEMEINDERÄTE
SPENDEN FÜR
GUTEN ZWECK

Am Donnerstag, dem 2. Mai,
wurden im Zuge der NÖ Lan-
desausstellung unsere Senio-
ren eingeladen, um sich einen
Vortrag über Leopoldsdorfs
Geschichte anzuhören und die
Ausstellung zu besichtigen.
Zum Abschluss fand eine
 Bingo-Runde statt. 

Der Erlös der Bingokarten
wurde von Frau gGR Manuela
Krautgartner, GR Karin Zboril
und GR Günther Schmirl aufge-
stockt und an Frau Karin Scha-
den für den Verein „Leopolds-
dorfer für Leopoldsdorfer”
übergeben, der bedürftigen
Leopoldsdorfer Familien hilft!

Die Bingo-Gewinner freuen sich, 
der Erlös aus dem Kartenverkauf wird gespendet!

Gemeinderäte stocken 
gemeinsam die Spendensumme auf!
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EINSÄTZE

FEUERWEHRJUGEND 

Von 01. bis 02. Juni 2019 fan-
den am Sportplatz in Velm die
Abschnittsfeuerwehrjugend-
bewerbe mit anschließendem
Lager statt. An den Bewerben
nahmen zahlreiche Feuer-
wehrjugendgruppen aus dem
Feuerwehrabschnitt Schwe-
chat-Land und 3 Gästegrup-
pen teil. Insgesamt stellten
sich 40 Einzelbewerber und 18

 Bewerbsgruppen ihren Aufga-
ben auf der Feuerwehrhinder-
nisbahn und beim Staffellauf.

Die gemeinsame Bewerbs-
gruppe Leopoldsdorf – Lan-
zendorf – Moosbrunn
erreichte im Gruppenbewerb
Bronze, den stolzen 3. Platz.
Die Jugendbetreuer und die
aktive Mannschaft der Freiwil-

ligen Feuer wehr Leopoldsdorf
sind stolz auf unsere Feuer-
wehrjugendmitglieder und
wünschen ihnen weiterhin viel
Glück für die nächsten Be-
werbe.

Wir bedanken uns bei der Frei-
willigen Feuerwehr Velm für
die tolle Organisation und
Durchführung des Bewerbes.
Es war ein tolles und aufregen-
des Wochenende.

FREIWILLIG IM EINSATZ

Schwerer Verkehrsunfall auf der LB16 mit Menschen rettung

Abschnittsfeuerwehr jugendbewerb in Velm

Am Nachmittag des 24.05. er-
eignete sich auf der LB16 in
Leopoldsdorf ein folgen-
schwerer Verkehrsunfall mit
drei Fahrzeugen und einer sich
noch in einem PKW befind -
lichen verletzten Person. Nur
wenige Minuten nach der
Alarmierung rückte die Frei-
willige Feuerwehr Leopolds-
dorf zu dem Unfall aus. 

Beim Eintreffen am Unfallort
waren die Exekutive und der
Rettungsdienst bereits vor Ort
und zwei schwer und ein
leicht beschädigtes Fahrzeug
wurden vorgefunden. Ein PKW
lag mitten auf der Fahrbahn

am Dach und eine Person
war noch im Fahrzeug. Durch
die Einsatzkräfte der Freiwil-
ligen Feuerwehr Leopoldsdorf
wurde zusammen mit dem
Rettungsdienst sofort mit der
Personenrettung begonnen
und ein Brandschutz aufge-
baut. 

Nachdem eine Rettungsöff-
nung vergrößert wurde (ge-
waltsames Öffnen der
 Fahrertüre) wurde der Ret-
tungsdienst bei der Personen-
rettung unterstützt. Die
Lenkerin des Fahrzeuges
wurde bei dem Unfall unbe-
stimmten Grades verletzt.
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31.05.2019 – Fahrzeugbrand in einem Entsorgungsbetrieb 
28.05.2019 – Alarmierung zu einem Kleinbrand (B1) 
25.05.2019 – Caterham Sportwagen kollidierte mit einem Baum: 

2 Verletzte 
30.04.2019 – Fahrzeugbergung nach einem Verkehrsunfall auf 

der LB16 
28.04.2019 – Sicherung eines losen Stromkabels bei einer

 Ampelanlage 

EINSATZTICKER

NEUES HILFELEISTUNGS-
FAHRZEUG 1 (HLF 1-W) 
Das Fahrzeug wurde am 5. Mai
im Rahmen der Florianifeier
bei der Freiwilligen Feuerwehr
Leopoldsdorf offiziell in Dienst
gestellt und durch Pfarrer G.R.
Bruno Layr gesegnet.

Das Hilfeleistungsfahrzeug 1
ersetzt das in die Jahre ge-
kommene Kleinlöschfahrzeug
(KLF), welches nicht mehr den
aktuellen und technischen An-
forderungen entsprach. Das
KLF  wurde 1988 in Dienst ge-
stellt und wies mittlerweile
technische Mängel auf.

Das neue Hilfeleistungsfahr-
zeug 1 (HLF 1) ist ein Feuer-
wehrfahrzeug, das für die
Brandbekämpfung und Lösch-
wasserförderung sowie für
einfache technische Einsätze
ausgerüstet ist. 

Mit der Umsetzung unseres
Fahrzeugkonzeptes konnten
wir das HLF-1 W perfekt 
auf die Bedürfnisse unserer
 Feuerwehr abstimmen.  Dieses
 Fahrzeug ist ein wesentlicher
Meilenstein in der Erneuerung

unseres Fuhrparks.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Das neue Fahrzeug
der Feuerwehr



VEREIN JUGEND LEOPOLDSDORF

RÜCKBLICK ACTIONDAY 2019
Am 18. Mai organisierte
der Verein „Jugend Leo-
poldsdorf“ für die Leo-
poldsdorfer Jugend den
diesjährigen Actionday.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und wunderschö-
nem Frühlingswetter
hatten an die 60 Kids,
 Teenies und auch einige
Erwachsene viel Spaß mit
den zahlreich angebote-
nen Actionspielen.

RENNSIMULATOR ALS
HIGHLIGHT
Die Hauptattraktion war
 sicherlich der im Jänner neu
angekaufte Rennsimulator,
der auch weiterhin wöchent-
lich den Jugendlichen im
 Jugendclub zur Verfügung
steht. Auch anwesende Er-
wachsene nutzten die Chance,
um an diesem Nachmittag am
Simulator mit original Formel I
Wägen und einer Geschwin-

digkeit von bis zu 300 km/h
die einzelnen Rennstrecken
online zu absolvieren.

VIELFALT MIT BUNGEE
RUN, TORSCHUSSWAND,
BUBBLE BALLS UND CO.
Ebenfalls sehr beliebt war der
9 Meter lange „Bungee Run“,
wo sich immer 2 Teenies
gleichzeitig duellierten. Die 4
Meter hohe Torschusswand
war sogar für die sportlichen

Fußballer eine Herausforde-
rung und mit den „Bubble
Balls“ hatten alle Besucher
ihren Spaß. Eine 10 m lange
Slackline und ein bei Jung und
Alt beliebter Wuzzler rundeten
das tolle Angebot ab.

An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an das gesamte
Team, ohne dem dieser coole
Actionday so nicht möglich
gewesen wäre.

Obmann Andreas Koller mit seinem Team            

Bubble Ball – Fußball einmal anders
Die 4 Meter hohe Torschusswand
war  eine echte Herausforderung

Das Bungee Running
war ein Mega Spaß

Der Rennsimulator
war heiß begehrt          

Auch den jüngsten
 gefiel der Wuzzler                      

SEGWAYS & COOLER
 PARCOURS
Für die Sommermonate pla-
nen wir bereits unser nächstes
Highlight. Wir mieten uns 2
Segways, mit denen dann ein
cooler Parcours absolviert
werden muss. Alle Infos dazu
auf unserer Facebookseite
 „Jugendclub Leopoldsdorf”.

ÖFFNUNGSZEITEN,
 UNTERSTÜTZUNG, …
Wenn auch Sie Kinder ab 12
Jahre (Geburtsjahr 2007)
haben, dann laden wir diese 
gerne ein, mit deren Freunden
den Leopoldsdorfer Jugend-
club zu besuchen, der sich 
direkt beim Spielplatz neben
dem neuen Kindergarten be-

findet. Geöffnet haben wir in
den Sommermonaten immer
samstags von 17 - 22 Uhr.

Wenn Sie unseren neu ge-
gründeten Verein „Jugend
Leopoldsdorf” unterstützen
wollen, egal ob finanziell, per-
sonell oder mit Sachspenden,
dann nehmen Sie bitte über
unsere Facebook-Seite „Ju-
gendclub Leopoldsdorf”  mit
uns Kontakt auf.

RENNSIMULATOR
AUCH ZU MIETEN
Da wir beim Actionday
 öfters gefragt wurden: ja,
unser neuer Fahrsimulator
ist auch transportabel und
kann jederzeit über den
Verein „Jugend Leopolds-
dorf“ (Obmann, Hr. Andreas
Koller) für Veranstaltungen
oder Partys angemietet
werden.

26



27

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFROTES KREUZ

NEUES VOM ROTEN KREUZ
VERPFLEGUNG FÜR DEN
GUTEN ZWECK
Anlässlich der Eröffnung der
Landesausstellung im AG34er-
Haus am 26. April 2019, ver-
sorgten die First Responder
Leopoldsdorf die Besucher
mit Gulasch und Würstel aus
der eigenen Feldküche. Mit
dem Erlös wurde ein Defibril-
lator angeschafft!

Das Rote Kreuz und die First
Responder Leopoldsdorf be-
danken sich bei den Besuchern
und der Gemeinde Leopolds-
dorf sehr herzlich für die hier-
für erhaltenen Spenden. 

Diese Spendengelder wurden
für den Ankauf eines Defibril-
lators verwendet. Dies ist ein
weiterer und wichtiger Schritt
für die First Responder Leo-
poldsdorf im Falle einer Reani-
mation die Erstversorgung bis
zum Eintreffen der Rettungs-
mittel noch effizienter durch-
führen zu können. 

DAS ROTE KREUZ BEIM 
FIT- UND VITALTAG
Beim ersten Leopoldsdorfer
Fit- und Vitaltag am 5. Mai war
das Rote Kreuz mit zwei Aus-
stellungsständen vertreten.

Die „Gesundheits- und sozialen
Dienste“ präsentierten ihr Lei-
stungsspektrum, das von der
Jugendbetreuung über die
psychosoziale Betreuung bis
hin zu zahlreichen Angeboten
für Senioren reicht.

THERAPIEBEGLEITHUND
ALS BESUCHERMAGNET
Ein besonderer Anziehungs-
punkt für die Besucher waren
die Therapiebegleithunde.
Diese werden bei Besuchs-
diensten in Seniorenzentren,
in Kindergärten oder bei Men-
schen mit körperlichen und
geistigen Beeinträchtigungen
eingesetzt und bringen Licht
in den oft einsamen oder
schwierigen Alltag. Therapie-
begleithunde können künftig
aber auch bei Kriseninterven-
tionseinsätzen eine wertvolle
Unterstützung bilden.

HIER EIN ÜBERBLICK
ÜBER DAS LEISTUNGS-
ANGEBOT

 Seniorentreff
 Betreutes Reisen
 Rufhilfe
 Zuhause Essen à la

carte
 Bewegung zum Wohl-

fühlen
 Bewegung bis ins Alter

Der Defibrillator wurde aus dem
Erlös der Gastro-Einnahmen der
 Eröffnungsfeier der Landesaus -
stellung angeschafft.
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NÄCHSTER SENIORENTREFF: 21.6.2019, 15-17 Uhr 
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AUF WIEDERSEHEN HERR PFARRER!

KINDER
In den vergangenen Mona-
ten war ganz schön was los
bei uns in der Pfarre. Im
März waren die Kinder bei
einer Nachtwanderung. 

Mit Taschenlampen wur-
den Hinweise zum richti-
gen Weg gesucht. Nach
einiger Zeit haben wir das
Ziel gefunden und wurden
mit einer köst lichen Jause
im Pfarrsaal belohnt. 

Im April sind wir beim Kin-
derkreuzweg einige Statio-
nen mit Jesus gegangen
und haben uns näher an-
geschaut, was damals ge-
schah. 

Zu Ostern konnten alle Kin-
der, wie jedes Jahr, im Gar-
ten Ostereier suchen und
im Mai hatten die Mini-
stranten beim Ausflug in
den Tiergarten viel Spaß.

Im Herbst werden wir
dann unseren neuen
Pfarrer  vorstellen.

Ausflug der Ministranten in den Tiergarten

Ministranten in Schönbrunn

Auf zum Kinderkreuzweg

Wie viele vielleicht schon
wissen, müssen wir uns von
unserem Herrn Pfarrer
Mag. Peter Piechura leider
verabschieden. Er hat 
8 Jahre unsere Pfarre 
geleitet. 

Die letzten beiden Jahre war
er auch für die Zusammenar-
beit mit den Pfarren Henners-
dorf und Vösendorf im Seel-
sorgeraum „Am Petersbach“
verantwortlich. Ab September
wird er eine neue Herausfor-
derung als Pfarrer in Himberg
annehmen.

Wir dürfen auf viele schöne
Stunden, Feste und Feiern mit
ihm zurückblicken. Dabei
waren nicht nur viele interes-
sante Gedanken in den Pre-
digten. Unser Pfarrer hatte
auch andere Talente, wie zum
Beispiel als Grillmeister, wo er
beim Mitarbeiterfest alle kuli-
narisch begeisterte. 

Auch die Kinder im Pfarrkin-
dergarten waren immer ge-
spannt, was sie mit dem Herrn
Pfarrer beim nächsten Besuch
erleben werden.

Wir hoffen, dass unser Herr
Pfarrer in der nächsten Pfarr-
gemeinde auch herzlich auf-
genommen wird, sodass er in
Himberg eine neue Heimat
finden wird. Wir wünschen
ihm jedenfalls alles Gute für
die nächste Aufgabe. 
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ERSTKOMMUNION
Heuer waren 28 Leopoldsdor-
fer Kinder bei der Erstkommu-
nion. Die Vorbereitung darauf
hat bereits im Oktober mit
dem Kennenlern-Termin be-
gonnen. Im November hat
jedes Kind einen Adventkranz
gebunden, der dann am 1.
 Adventsonntag in der Heili-
gen Messe gesegnet wurde. 

In einigen weiteren gemeinsa-
men Stunden haben sich die
Kinder intensiv auf das Fest
vorbereitet. Es wurde in den
letzten Monaten Brot gebak-
ken, gebastelt, gesungen und
gebetet. Das Fest wurde im
feierlichen Rahmen am 18.
Mai 2019 gefeiert.

FIRMUNG
Am Sonntag, dem 2. Juni,
empfingen 16 junge Pfarr-
mitglieder durch den Spen-
der Pater Karl Wallner das
Sakrament der Firmung.
Pater Karl begeisterte die Ju-
gendlichen mit einer starken
Ansprache. Er machte sie dar-

auf aufmerksam, dass sie in
den kommenden Jahren vor
vielen wichtigen Weichen-
stellungen stehen und dass
die erfahrbare Wirklichkeit
Gottes ihnen auf ihren Wegen
beistehen wird.

Pfarrer Peter Piechura, der zu-
sammen mit Pater Karl die
Heilige Messe zelebrierte, lud
die ganze Festgemeinschaft
zur anschließenden, von den
Firmeltern reichlich vorberei-
teten Agape ein, mit der diese
gelungene Feier ausklang.

EINLADUNG ZUR FUSS-
WALLFAHRT
Wie jedes Jahr findet rund um
das Fest Maria Himmelfahrt
unsere sehr beliebte Fußwall-
fahrt statt. Heuer geht es vom
15. bis 17. August nach Maria
Taferl. 

Für schnell Entschlossene ste-
hen noch ein paar Restplätze
zur Verfügung. Anmeldungen
bitte ehebaldigst in der Pfarr-
kanzlei.
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BIOMÜLL 1 
Mi 26.06.2019 
Mi 03.07.2019
Mi 10.07.2019
Mi 17.07.2019
Mi 24.07.2019
Mi 31.07.2019
Mi 07.08.2019
Mi 14.08.2019 
Mi 21.08.2019 
Mi 28.08.2019
Mi 04.09.2019
Mi 11.09.2019
Mi 18.09.2019 
Mi 25.09.2019 

BIOMÜLL 2   
Do 27.06.2019
Do 04.07.2019
Do 11.07.2019
Do 18.07.2019
Do 25.07.2019
Do 01.08.2019
Do 08.08.2019
Fr 16.08.2019
Do 22.08.2019
Do 29.08.2019
Do 05.09.2019
Do 12.09.2019
Do 19.09.2019
Do 26.09.2019

ABFALLSAMMELZENTRUM

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. Regenbogen:  42 9 30
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 23 33

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-
TERMINE

GETRÄNKE-
PACKERL, ÖKO-BOX
Getränkekartons wer-
den von der ARA AG
gesammelt. Sie können
diese am Abfallsam-
melzentrum kostenlos
abgeben. Zusätzlich
gibt es die Möglichkeit,
Getränkekartons im
Gelben Sack bzw. in
der Gelben Tonne zu
entsorgen.

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine
dazu siehe  Angaben
Restmüll-Abholung!

ABFUHR-
TERMINE

Hennersdorferstr. 32 
(Bauhof Gemeinde)

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Ganzjährig
Do: 14 - 18 Uhr / Sa: 08 - 12 Uhr

April - Oktober 
zusätzlich Di 06 - 12 Uhr

Ausgenommen 
Feiertage

RESTMÜLL 1 
Mi 26.06.2019
Mi 24.07.2019 
Mi 21.08.2019 
Mi 18.09.2019

RESTMÜLL 2
Do 27.06.2019
Do 25.07.2019
Do 22.08.2019
Do 19.09.2019

GELBER SACK
Do 04.07.2019
Do 08.08.2019
Do 12.09.2019

ALTPAPIER 1 
Mi 24.07.2019
Mi 18.09.2019

ALTPAPIER 2
Do 25.07.2019
Do 19.09.2019

Bitte die Abfallbehälter
(Mülltonnen, Gelbe
Säcke) am Abfuhrtag
bis spätestens 6 Uhr
 bereitstellen. Nach
 erfolgter Entleerung
die Mülltonnen wieder
aufs  eigene Grund-
stück  zurückstellen.

VERANSTALTUNGS KALENDER

JUNI
22.06. Sonnwendfeier, ÖVP
29.06. 5. Sommernachtsfest,

SPÖ

JULI
03.07. Führerschein-Erste-Hilfe-

Kurs (6 Std.), Rotes Kreuz
06.07. 5. Sommernachtsfest

(Ersatztermin), SPÖ
06.07. Wochenmarkt
10.07. Ausflug Familypark,

Kinderfreunde
13.07. Opernfestspiele St.

 Margarethen
13.07. Sonnwendfeier (Ersatz-

termin), ÖVP
20.07. Wochenmarkt

AUGUST
03.08. Seefestspiele Mörbisch
03.08. Wochenmarkt
15.-17.08. Fußwallfahrt nach

Maria Schutz, 
Pfarre

17.08. Wochenmarkt
23./24. 08.  Feuerwehrfest

SEPTEMBER 
04.09. 8 Std. Erste-Hilfe-Auffri-

schungskurs, 
Rotes Kreuz

07.09. Wochenmarkt
12.09. Ausflug/Ungarn,

Pensionistenverband
14.09. Wiesnfest, 

SPÖ

14.09.  Herbstfest, Kleingarten-
verein

15.09. Erntedankfest, Pfarre
21.09. Wiesnfest (Ersatztermin),

SPÖ
21.09. Wochenmarkt
19.-22.09. Tauschmarkt, Pfarre
26.09. Spanferkelessen, 

Pensionistenverband

OKTOBER
02.10. Beginn der Klubnachmit-

tage Saison 2019/2020,
Pensionistenverband

05.10. Wochenmarkt
05.10. Führerschein-Erste-Hilfe-

Kurs (6 Std.), Rotes Kreuz
05./06.10. Pfarrflohmarkt

09.10. Oktoberfest, 
Pensionistenverband

12.10. Mitgliederversamm-
lung, Siedlerverein

17.10. Ganslessen, Senioren-
bund

19.10. Wochenmarkt
30./31.10. 16 Stunden Erste-

Hilfe-Grundkurs, 
Rotes Kreuz

31.10. Halloween-Party auf der
Festwiese, Bürgerliste

NOVEMBER
02.11. Wochenmarkt
10.11. Siedlervereins-

veranstaltung
14.11. Martiniganslessen,

Pensionistenverband
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ÄRZTE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 oder 0676 / 395 16 83
Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 11 Uhr und 15 - 18 Uhr, 
Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten:
Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 - 14 Uhr, Fr 09 - 13 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 / 422 48

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, 
Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten
Mo, Di, Mi und Fr: 
08 - 10:30 Uhr und 15 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten:
Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664/ 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Tel. Terminvereinbarung: 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

DERZEIT KEINE ÄRZTENOTDIENSTE -
BITTE 141 ANRUFEN

NEUER WAHLARZT FÜR ORTHOPÄDIE
UND ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF

Die Ärzte unseres Spren-
gels haben gemeinsam ihre
Wochenend- und Feiertags-
Bereitschaftsdienste  ein-
gestellt. Bürgermeister
Fritz Blasnek ist sowohl mit
den Ärzten im Ort, als auch
mit denen der Nachbarge-
meinden im Gespräch und
bemüht sich um eine lang-
fristige Lösung. Dr. Josef
Rosenmayer informiert
über die Hintergründe.

Sehr geehrte Patientinnen 
und Patienten! 
Aufgrund der Erkenntnis des
Verfassungsgerichtshofes vom
Jänner 2019 sind die Wochen-
enddienste in NÖ derzeit rechts-
widrig. Somit ist die Verpflich-
tung der Allgemeinmediziner
mit Kassenvertrag zu Diensten
weggefallen.

Bis dato haben wir Kollegen un-
seres Sprengels (Vösendorf, Bie-

dermannsdorf, Hennersdorf,
Leopoldsdorf ) die Dienste für
unsere Patienten/innen auf-
rechterhalten. Jedoch mussten
wir feststellen, dass dieses Vor-
gehen uns Ärzten seitens der
Ärztekammer, Sozialversiche-
rungsträgern und nicht zuletzt
auch von politischer Seite als
Schwäche ausgelegt wurde. Wir
fordern daher korrekte Umset-
zung der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen und eine faire
Bezahlung. 

Daher bitten wir Sie um Ver-
ständnis, dass es bis zu einer zu-
friedenstellenden Lösung keine
Bereitschaftsdienste in der be-
kannten Form geben wird.

In dringenden oder lebensbe-
drohlichen Zuständen rufen Sie
bitte die Notrufnummer 02235 /
144. Der nächtliche Bereit-
schaftsdienst ist unter 02235 /
141 von 19:00 - 7:00 Uhr erreich-
bar. Weiters gibt es die telefoni-
sche Gesundheitsberatung unter
1450.

Unter der Woche sind wir natür-
lich, wie gewohnt, für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Die Sprengelärzte
Gezeichnet Dr. Josef Rosenmayer

Seit kurzem gibt es in Leo-
poldsdorf einen Facharzt
für Orthopädie und ortho-
pädische Chirurgie. Die
Praxis ist in den Räumlich-
keiten von Dr. Rosenmayer
untergebracht und hat
dienstags von 16 bis 20
Uhr geöffnet.

OA Dr. Nezir Sela ist Facharzt
für Orthopädie und orthopä-
dische Chirurgie im Herz-Jesu
Krankenhaus in Wien. Seit eini-
gen Wochen praktiziert er
auch als Wahlarzt in der Ordi-
nation von Dr. Rosenmayer.A
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DR. NEZIR SELA 
Facharzt für Ortho -
pädie und orthopädi-
sche Chirurgie
(Wahlarzt)
In der Praxis von 
Dr. Rosenmayer, Maria
Lanzendorfer Str. 10/4/3

Öffnungszeiten:
Dienstag 16:00 - 20:00 Uhr
Telefonische Terminver-
einbarung erforderlich
unter 0660/7229488
nezir.sela@kh-herzjesu.at



EHRUNGENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

95. GEBURTSTAG
Ilse SCHÜLLER

90. GEBURTSTAG
Margarete SKOPAL

90. GEBURTSTAG
Margarete MILLINGER

90. GEBURTSTAG
Erna STEINER

80. GEBURTSTAG
Sophie LORENZ

80. GEBURTSTAG
Anton BRUCKNER

80. GEBURTSTAG
Ing. Dietrich HEIDENREICH

80. GEBURTSTAG
Mansura PIRO

80. GEBURTSTAG
Karl MOSER

80. GEBURTSTAG
Peter Karl SCHNELZER

DIAMANTENE HOCHZEIT
Anna und Jakob NAGY

80. GEBURTSTAG
Leopoldine ROSENBERGER

Doğan Zehra

Kroboth Nora

Lebensorger
Hanna Sophia

Marić Noah

Plessing 
 Johanna Maria

Schipany Eva
Michaela

Schöll Celina

Stojsavljević 
Ružica

Vlasits Ludwig 
Valentin

Wald Matteo

VERSTORBENE

BECK Lieselotte

BRUNNTHALER Rosa Philomena

DWORAK Karl

GRIESSLER Bertha

KUBAK Ilse

KUBES Heinrich

KUTSCHERA Margit Gabriele 

KRATOCHVIL Alfred

LICHTENECKER Otto

MEIER Roman

SCHNABL Eduard

SERLOTH Herbert

STEINBRUGGER Heimo

STROBL Anna

WINKLER Helga
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90. GEBURTSTAG
Wilhelmine WAGNER

85. GEBURTSTAG
Hilda TROLP

85. GEBURTSTAG
Josefa PACHMANN

1953

1931

1939

1927

1923

1939

1952

1943

1920

1949

1958

1942

1942

1929

1935

GEBURTEN


